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Fessi
es Ti

pp 

Sahne 
schla

gen m
it  

Muskel
kraft 

– so 
geht’s

:

Fülle die Sahne in ein Schraubglas mit 

Deckel. Gib etwas Puderzucker dazu, 

schraube das Glas zu und schüttel es 

kurz. Stelle das Glas dann für 15 Minuten 

ins Gefrierfach.  Danach nochmals drei 

Minuten kräftig schütteln, bis die  

Sahne steif ist.
 

Fertig
 – un

d gan
z  

ohne
 Handrü

hrer!Die Lösung findest du auf S. 23

Mmh, Fessie liebt Eis! Du 
auch? Dann schau genau hin: 
Nur zwei der Eisleckereien 
gleichen sich wie ein Ei(s) 
dem anderen. Kannst du sie 
finden? Male alles gerne bunt 
aus. Dann schmeckt es Fessie 
noch besser.

Aufgepasst, dieses Heft steckt 
voller Energie: Fessie zeigt euch, 

wie eine Batterie oder ein Akku 
funktioniert. Und warum es wichtig ist, 

Batterien richtig zu entsorgen. 

Außerdem nimmt er euch mit auf eine 
spannende Reise: Ihr entdeckt, 
warum jedes Smartphone für seine 
Herstellung einmal um die Welt 
reisen muss.

Natürlich gibt’s dazu auch 
wieder lustige Geschichten, 
knifflige Rätsel, ein tolles 
Experiment und ein 
leckeres Rezept für euch.

Viel Spaß beim Lesen! 

Eure Monika Dorn  
 von der FES  

BunteBunte
EiszeitEiszeit Hallo Hallo Kinder!Kinder!
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Batterien speichern elektrische Energie. Aber was ist eigentlich Energie?

Die Lösung findest du auf S. 23

Batterien,  Batterien,  
                wo wo 
steckt ihr?steckt ihr?

Fessie hat einen Auftrag: Er soll in diesem Zimmer Fessie hat einen Auftrag: Er soll in diesem Zimmer 
alle Gegenstände mit Batterie suchen. Dazu zählen alle Gegenstände mit Batterie suchen. Dazu zählen 
auch Akkus. Kannst du ihm helfen und sie finden? auch Akkus. Kannst du ihm helfen und sie finden? 
Kreise sie einfach mit einem Stift ein. Kreise sie einfach mit einem Stift ein. 
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Und wenn die Batterie leer ist?

Energie kannst du überall erleben: Die Wärme eines Lager-
feuers ist Energie. Genauso wie das Licht der Sonne oder 
ein kräftiger Windstoß. 

Sicher hast du schon mal ein großes Windrad 
gesehen. Der Wind treibt es an und es dreht 
sich. Im Inneren des Windrades wird die 
Bewegungsenergie des Windes in elek-
trische Energie umgewandelt. Die wird 
dann über Leitungen verteilt. Das nennt 
man elektrischen Strom.

Leuchtet  Leuchtet  
ein: ein: 
Leuchtet  Leuchtet  
ein: ein: Erst Energie, dann Strom!

3. Danach 
sausen sie weiter 

zum Plus-Pol.  Schaltest 
du die Taschenlampe 

wieder aus, unterbrichst 
du den Stromkreislauf. 

Dann fließt kein 
Strom mehr. 

1. Auch in 
 einer Batterie ist elekt-

rische Energie gespeichert. 
Diese Energie steckt in vielen 
kleinen Teilchen. Sie heißen 
Elektronen. Die Elektronen 

warten ungeduldig am Minus-
Pol. Sie haben nur einen 
Wunsch: Schnell rüber 

zum Plus-Pol!

4. Wenn 
am Plus-Pol und am 

Minus-Pol gleich viele 
Elektronen sind, lässt die 
Spannung in der Batterie 

nach. Die Elektronen wollen 
nicht mehr zum Plus-Pol. Es 

fließt kein Strom mehr. 
Die  Batterie ist 

„leer“.

2. Du 
schaltest ein Ge-

rät mit Batterie an, zum 
Beispiel eine Taschenlampe. 

Und los geht’s für die Elektro-
nen! Sie flitzen als Strom vom 
Minus-Pol durch einen Leiter, 

das ist meistens ein Draht. 
Unterwegs bringen sie 

die Lampe zum 
 Leuchten.

76

Manche Batterien kannst du nur wegwerfen. Deshalb nennt man 

sie Einwegbatterien.

Doch es gibt auch wiederaufladbare Batterien. Die  heißen Akku 

(das ist kurz für Akkumulator). Die kannst du  mehrmals verwen-

den: Mit einem Ladegerät oder  Ladekabel machst du die müden 

Elektronen am Plus-Pol wieder wach. Sie wandern zurück zum 

Minus-Pol. Von hier aus können sie wieder durch den Strom-

kreis zum Plus-Pol sausen. Akkus sind also besser für 

die Umwelt. Denn jeder Ladevorgang ersetzt eine neue 

Einwegbatterie.



In einer Batterie stecken wertvolle  Metalle 
wie Eisen, Kupfer oder Zink. Die  können 
 prima recycelt (rie-sei-kelt) , also für neue 
Produkte  wiederverwendet werden. Das geht aber nur, wenn 
du  leere  Batterien richtig  entsorgst. Weißt du, wo du sie 
 hinbringen kannst? 

Keine Energie mehr.Keine Energie mehr.
Und jetzt?

Auf Seite  

10 ka
nnst 

du 

noch 
mehr 

solch
er Orte 

entde
cken.

  RestmülltonneB

  Mülleimer im Park
C

  FES WertstoffhofA

Die Lösung findest du auf S. 23 98



Wir haben alles für leckeres 
Ofengemüse eingekauft!

O nein, der Ofen 
ist kaputt!

So ein Mist!
Ich bin schon 
sooo hungrig!

Prima! Jetzt können  
wir kochen. Ich heize 

schon mal den Ofen vor.

Keine Panik! Wir grillen 
das Gemüse im Garten.

Au ja! Selbst gegrillte  
Kartoffel- und Gemüsechips!

Ups! Ich habe kein Feuerzeug 
im Haus. Aber dafür ...

... haben wir einen echten 
Feuerdrachen zum  
Grill anzünden!

Die Lösung findest du auf S. 23

Wir sind  Wir sind  
müde –müde – Fessie heizt ein

STOFF SCHAD LUNG SAMM

Jetzt weißt du schon ganz viel über Batterien. Aber wo kommen die leeren 

Batterien hin, damit man sie recyceln kann? Die Batterien verraten es dir 

selbst. Doch Achtung! Sie sind leer und sehr müde. Deshalb haben sie die 

einzelnen Teile der Wörter vertauscht. Kannst du sie wieder ordnen und 

richtig aufschreiben?

STOFF HOF WERT FES SCHÄFT  FACHGE

KURIER FES MODDE KLA

Schon gewusst? 
Auch in blauen Batterieboxen kannst du leere 

Batterien sammeln. Die gibt es oft auch an 

Schulen. Frag doch mal nach, ob ihr auch an 

eurer Schule welche habt. 

TER CEN SERVICE

bring uns weg!
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Schon gewusst? Strom kannst du auch Schon gewusst? Strom kannst du auch 
 hören. Du brauchst dafür eigentlich nur zwei  hören. Du brauchst dafür eigentlich nur zwei 
 Kartoffeln und einen Kopfhörer mit Kabel.   Kartoffeln und einen Kopfhörer mit Kabel.  
Das klingt verrückt? Dann spitz deine Ohren Das klingt verrückt? Dann spitz deine Ohren 
und leg los!und leg los!

3 . . .
Lege die Kartoffel auf einen großen 

Teller. Jetzt steckst du den Nagel 

und die Münze in die Kartoffel. 

Die  beiden dürfen sich nicht 

 berühren.

  2 …
Forme dir als Nächstes deine beiden Drähte 

aus zwei Stücken Alufolie. Befestige den ei-

nen Draht mit einer Büroklammer am Nagel. 

Mit der zweiten Büroklammer befestigst du 

den anderen Draht an der Cent-Münze. 

1 . . .
Jetzt wird’s spannend! Setze dir 

den Kopfhörer auf die Ohren. Wickle das 

Ende von einem der beiden Alufoliendrähte 

um den Kopfhörerstecker. Und zwar so, dass 

das Ende des Kopfhörersteckers frei bleibt. 

. . . Strom!. . . Strom!
Gleich hörst du etwas! 

Nimm das Ende des zwei-

ten Alufoliendrahtes in die 

Hand. Streiche vorsichtig 

über das Ende des Kopfhörersteckers. 

Hörst du es knistern? Das ist dein 

selbst gemachter Strom, der da 

fließt.

   Warum funktioniert da
s, Fessie? 

Strom kann nur fließen, wenn der Stromkreis geschlossen ist.  Genau 

das machst du in diesem Experiment. In der Kartoffel flitzen die 

Elektronen vom Minus-Pol (Nagel) los. Durch den ersten Alu-

foliendraht fließt der Strom zum Kopfhörerstecker. Mit dem  zweiten 

Aluminiumdraht schließt du am Stecker den Kreis. Dadurch 

können die Elektronen zum Plus-Pol  

(Cent-Münze) fließen. 

Knister ...  Knister ...  
 knack ...  knack ... Strom!Strom!

Für da
s Exp

eriment 

brauc
hst du

:

• Eine große Kartoffel

• Eine 2- oder 5-Cent-Münze 

(sie muss aus Kupfer sein)

• Einen Nagel

• Zwei Büroklammern

• Alufolie 

• Kopfhörer mit Kabel

Wichtig!

Du kannst die  Kartoffel 

nach dem Experiment nicht 

mehr essen, denn sie enthält 

nun giftige Verbindungen. 

Wirf sie in die Restmüll-

tonne – ausnahmsweise  

also nicht in die Bio-

tonne.
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Atlantischer 
Ozean

Pazifischer 
Ozean

Antarktischer Ozean

Ein SmartphoneEin Smartphone
          reist um die Weltreist um die Welt

Klingeling! Mit welchem Gerät kannst du überall telefonieren? Richtig: mit 

einem Smartphone. Auch in dem steckt ein Akku. Und dazu noch viele 

andere Materialien. Für seine Herstellung muss das Smartphone einmal um 

die ganze Welt reisen. Das glaubst du nicht? Komm mit! 

Verbinde mit einem Stift die Stationen in ihrer Reihenfolge. Kennst du 

vielleicht sogar die Namen dieser Kontinente? Trage sie gerne ein.

1.

2.

3.
4.

5.

7.

6.

Schon  

gewusst? 

Auch Gold steckt in einem 

Smartphone. Es wird zum 

Beispiel für Drähte benutzt. 

Menschen in Südafrika müs-

sen 3.000 M
eter tief in der 

Erde arbeiten, um das 

Gold abzubauen.
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Atlantischer 
Ozean

Pazifischer 
Ozean

Antarktischer Ozean

1.    Entwicklung: USA 
Im „Silicon Valley“ („Sillikän Wälli“) in Kalifornien gibt es viele 

 Firmen, die sich neue Smartphone-Modelle ausdenken.

2.   Rohstoffe abbauen: Chile und Peru 
Hier kommt meistens das Metall Kupfer für die Smartphones her. 

Oft wird es von Menschen in der Wüste abgebaut. Kupfer leitet im 

Smartphone den Strom. 

3.   Rohstoffe abbauen: Indonesien 
Von hier kommt das Schwermetall Zinn. Es wird zumeist auf den 

Inseln Bangka-Belitung gewonnen. Doch dort gibt es kaum noch Zinn. 

Deshalb suchen die Menschen nun auch in den Meeresböden nach 

Zinn.

4.   Rohstoffe abbauen: Demokratische Republik Kongo 

Von hier kommen das Metall Kobalt und das Erz Koltan. Kobalt wird 

mühsam in Bergwerken abgebaut. Man braucht es für die Herstellung 

von Akkus.

5.   Herstellung: China 
Mehr als die Hälfte aller Smartphones werden in China 

 zusammengebaut.

6.   Verkauf: Deutschland 
Ungefähr alle 18 Monate kaufen sich die Menschen in Deutschland 

ein neues Smartphone. Obwohl es dafür eine so lange Reise um die 

Welt machen muss. 

7.   Elektroschrott: Ghana 
Hierhin werden viele alte Elektrogeräte verkauft. Also auch Smart-

phones. Sie landen oft zusammen mit den wertvollen Metallen auf 

Müllkippen. Kinder und Erwachsene versuchen dort, die Metalle aus 

den Geräten zu holen. Das ist gefährlich und gesundheitsschädlich. 

Überleg mal: Brauchen wir wirklich  

immer ein neues Smartphone?Die Lösung findest du auf S. 23

Und du  
kannst mitreisen!  

Schnapp dir einen Stift  
und folge dem  
Smartphone.
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D  s kap   tte Sm  rtpho  eD  s kap   tte Sm  rtpho  e

14:30 

Fessie-Sprech

Hallo Sauberdetektive! Ich 
glaube, mein        geht 
bald kaputt. 

Man sieht’s! Dann lass 
es doch einfach bei einer 
Smartphone-Werkstatt  
  ! 

Hauptsache, du lässt es  
nicht einfach in der    
liegen! 

Gute Idee! Vielleicht  bringe ich 
es aber auch zum FES         
oder schicke es zum      
zurück. So kann es noch 
        werden. 

Oh! Da liegt ja wirklich noch 
eines.  Das funktioniert sogar 
noch. Ich könnte es im Internet  
   . Oder ich    
es meinem Onkel Friedolin 
Feuerspei! 

Hallo  Hallo  
Sonnenschein!Sonnenschein!

Fessie liebt die  Energie 
der Sonne. Und Eis, 
aber das weißt du ja 
schon. Male das Bild 
bunt aus. Dann leuchtet 
alles noch schöner.

Fessie stellt fest, dass sein Smartphone nicht mehr rich-Fessie stellt fest, dass sein Smartphone nicht mehr rich-
tig funktioniert. Ständig fehlt im Display ein Wort. Kannst tig funktioniert. Ständig fehlt im Display ein Wort. Kannst 
du die Lücken mit den richtigen Wörtern füllen? Dabei du die Lücken mit den richtigen Wörtern füllen? Dabei 
erfährst du auch, was du mit alten oder kaputten Smart-erfährst du auch, was du mit alten oder kaputten Smart-
phones machen kannst.phones machen kannst.

Die Lösung findest du auf S. 23

WERTSTOFFHOF 

HÄNDLER

SCHENKE

SCHUBLADE 

REPARIEREN 

SMARTPHONE 

VERKAUFEN 

RECYCELT
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Was für ein schöner Sommertag! „Ich habe eine prima Idee“, sagt 

Fessie zu den Sauberdetektiven. „Wir machen eine Energie-Safari 

mit dem Rad. Wenn jemand von uns Energie entdeckt, hält er an 

und zeigt sie den anderen.“  

„Wie kann man Energie denn entdecken und zeigen, Fessie?“, 

wundert sich einer der Sauberdetektive.  

„Das geht!“, erklärt Fessie. „Aber es gibt einen Trick: Ihr 

könnt die Energie nicht nur sehen, ihr könnt sie 

auch fühlen.“ Die Sauberdetektive sehen sich 

ratlos um. „Schaut doch mal in den Him-

mel“, hilft Fessie ihnen. „Die Sonne strahlt 

warm und hell. Die Sonnenwärme auf 

euerer Haut ist Strahlungsenergie.“ 

„Okay, Fessie, verstanden. Dann mal 

los!“

Sie treten fest in die Pedale und 

kommen mit ihren Rädern so richtig 

in Schwung. „Juhu, wir sind schnell 

wie der Wind“, ruft Fessie fröhlich. 

„Moooment!“ Plötzlich bremst einer 

der Sauberdetektive. „Wir bewegen uns 

schnell wie der Wind? Und wir können den 

Wind auf der Haut spüren? Ha! Kombiniere: 

Bewegungsenergie!“  

Fessie klatscht in seine Drachenhände. „Bravo, 

dieser Punkt geht an dich!“ 

Sie radeln wieder los.  
„Schaut doch mal, die schöne 
 Aussicht hier!“, freut sich ein ande-
rer der Sauberdetektive. „Aber dort 
hinten wird es ganz  dunkel. Lasst uns 
schnell wieder nach Hause fahren!“

KRACH BUMM ZACK!
  
„Moooment“, ruft die Sauberdetektivin. 
„Habt ihr gerade diesen Blitz in der Ferne 
gesehen? Ein Blitz ist oft auch auf Warnschil-
dern von elektronischen Geräten aufgemalt. Also 
ist ein Blitz bestimmt auch Energie. Ich tippe auf elektrische 
Energie.“  
„Du hast vollkommen recht, aber lass uns lieber trotzdem 
schnell nach Hause fahren“, sagt Fessie. 

Flink brausen die vier zurück zu Fessies Wohnung. Vom schnel-
len Fahrradfahren sind sie alle ganz schön müde geworden. 
„Fessie, jetzt ist mein Akku wirklich leer. Ich brauche Energie“, 
jammert einer der Sauberdetektive.  
„Da hab ich eine prima Idee“, schmunzelt Fessie. Er geht in die 
Küche und kommt mit einem Teller voller Kugeln zurück. „Das 

sind meine Super-Energie-Bällchen. Greift zu 
und stärkt euch!“  

Die drei warten nicht lange und ver-
putzen sie alle.  

„Und was ist das jetzt für eine 
Energie, Fessie?“, fragt die 
Sauberdetektivin.  
„Das ist LECKERE Energie!“, 
antwortet Fessie strahlend. 

  Energie-SafariEnergie-Safari
Auf Auf 

1918

Du willst auch Super-Energie-

Bällchen essen? Auf den nächsten 

Seiten gibt’s das R
ezept dafür.

Eine Vorlesegeschichte



Kernige 
 

Hafer-Hüpfer

Du brauc
hst für 

circa 8
 

Bällchen
:

5 EL Haferflocken

4 EL gemahlene Mandeln

1 EL  Kakaopulver

2 EL  Apfelmus 

1 EL Sesammus (Tahini)

2 EL Honig

Kokos-Kakao-
Kugeln
Du brauchst für circa 8 
Bällchen:

3 EL gemahlene Haselnüsse
6 EL Kokosraspel
1 EL Kakaopulver
4 EL  Birnenmus 
1 EL weißes Mandelmus
2 EL Honig

Beide Rezepte funktionieren so:
Gib jeweils alle Zutaten in eine Schüssel. Verknete 
sie gut mit deinen Händen. Befeuchte deine Hän-
de danach leicht mit Wasser. Jetzt kannst du kleine 
Bällchen aus der Masse formen. Etwa so groß wie ein 
Tischtennisball. Du bist fast fertig! Stelle die Bällchen 
jetzt noch für 30 Minuten an einen kühlen Ort – so 
werden sie schön fest.

Und jetzt: Volle Kugel-Kraft voraus und guten Appetit!

Fessie braucht dringend neue Drachenpower!  Fessie braucht dringend neue Drachenpower!  

Da kommen diese leckeren Super-Energie-Bällchen gerade recht.  Da kommen diese leckeren Super-Energie-Bällchen gerade recht.  

Das Beste daran: Er braucht keine elektrische Energie,  Das Beste daran: Er braucht keine elektrische Energie,  

um sie herzustellen. Denn die Rezepte funktionieren  um sie herzustellen. Denn die Rezepte funktionieren  

ganz ohne Elektrogeräte. Und damit ohne Strom.  ganz ohne Elektrogeräte. Und damit ohne Strom.  

Clever, oder? Clever, oder? 

„Energie“ ist ein griechisches Wort. Es bedeutet so viel wie 

„wirkende Kraft“. Die ist nötig, wenn zum Beispiel etwas 

in Bewegung gesetzt werden soll. Wetten, dass euch Fessies 

 Energiebällchen so richtig in Schwung bringen?

Für schlaue Leckerschmecker:

EnergieEnergie zum  zum  
FutternFuttern

2120
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 Im Internet 
  geht's weiter! 

Ganz schön schlau: 
Arbeitsblätter Handy 
Du willst noch mehr über Smartphones und Han-
dys wissen? Dann kannst du hier mit deiner Klasse 
spannende Arbeits blätter herunterladen. Fessie hat 
sich tolle Aufgaben für euch ausgedacht.

 www.fessie.de/erwachsene/paedagogen/infomaterialien

Selber machen:  
Bau dir ein Telefon
Ein Telefon ganz ohne Technik: Schnapp dir zwei Dosen, eine Schnur und Fessies Basteltipp! 

www.fessie.de/machen/basteln/spielen/telefon

Hier kommt  
 DEIN Fessie!

Alle machen mit:  
Lernwerkstatt Smartphone

Wie kann man eigentlich ein Smartphone 
 recyceln? Die Lernwerkstatt wird ab der 5.  

Klasse angeboten. Du bist erst in der 4. Klasse? 
Auch das geht – fragt einfach bei der Anmeldung nach.

 www.fessie.de/erwachsene/paedagogen/angebote

Schicke 
uns  

deinen 
selbst 

 gestalte
ten Fes

sie.  

Du kanns
t einen 

tollen 

Preis gew
innen. M

ehr 

Infos zu
m Gewinnspiel

 

gibt’s a
uf der R

ück-

seite de
s Heftes. 

Klick gleich rein auf fessie.de
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Mach dir Fessies Welt, wie 
sie dir gefällt. Welchen  Fessie 
wolltest du schon  immer mal 
sehen? Hier kannst du Fessie 
alles anziehen, was du magst.
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Dieses Druckerzeugnis wurde mit dem Blauen Engel ausgezeichnet

Fessie bei der Feuerwehr, als Ballerina oder Astronaut? Auf  
Seite 23 kannst du ihn selbst malen. Schicke deinen Fessie an:

FES GmbH, Frau Dorn,
Weidenbornstraße 40,
60389 Frankfurt am Main

Du kannst ihn auch abfotografieren und per E-Mail schicken an:  
fessie@fes-frankfurt.de

Unter allen Einsendungen verlosen wir 10 x eine  
Fessie-Plüschfigur.

Zeig uns deinen
 Lieblings-Fessie:
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Viel Glück!Viel Glück!


